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Rätsel

Wo gehört der Müll hin?

a)	 in den Wald
b)	 in die Tonne
c)	 auf die Straße
d)	 in die Toilette
e)	 in den See

Unter den richtigen Einsendungen, die bis zum 
1. Dezember 2019 bei Lucas Luchs eingehen, 
wird ein Überraschungspaket ausgelost.
Lucas.Luchs@BUND-Saar.de

BUND Saar
Lucas Luchs
Evangelisch-Kirch-Straße 8
66111 Saarbrücken

Die richtige Antwort des Rätsels der letzten 
Ausgabe ist: a) Rinder und Schafe. Gewonnen 
hat Carolina K; herzlichen Glückwunsch zum 
Überraschungspaket!
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Hallo Jungs und Mädels,
hier ist wieder Euer Lucas Luchs!

Es war ein warmer Sommermorgen, als 
mich die ersten Sonnenstrahlen weckten. 
Ich zog meine Jacke an und trank ein Glas 

Wasser. Vor meinem Frühstück wollte ich jedoch ei-
nen kleinen Spaziergang machen und den sonnigen 
Morgen auskosten. 

Ich ging also aus meinem Bau und spazierte 
entspannt den Waldweg entlang. Die Vögel zwit-
scherten ein schönes Lied, bei dem ich anfing, 
mitzupfeifen.

Doch meine gute Laune sollte abrupt stoppen, 
als ich sah, was da weiter vorne auf dem Weg 

lag: mehrere prall gefüllte Müllsäcke, die teilweise 
schon von anderen Tieren zerrissen worden waren. 
„Diese verdammten Menschen …!“ dachte ich mir 
und wurde sauer. Wie kann man nur so rücksichtslos 
gegenüber seiner Umwelt sein?, fragte ich mich. 
Nachdem ich einmal tief durchgeatmet hatte, kam 
ich auch schon wieder runter und rief mir in den 
Kopf, was jetzt zu tun war. Also krempelte ich die 

Ärmel hoch und packte an. Ich nahm mir die Müll-
säcke, die da lagen, und klemmte sie unter den Arm. 
Nun machte ich mich auf den Weg zum nächsten 
Mülleimer und entsorgte den Unrat dort. 

Als ich fertig war, bemerkte ich, dass mich meine 
gute Freundin Ulla Uhu beobachtet hatte. „Klas-

se Sache, dass du den Müll der Menschen entsorgt 
hast, Lucas! Aber warum machst du den Müll weg, 
für den du nicht verantwortlich bist?“, fragte Ulla. 
Daraufhin musste ich schmunzeln und antwortete 
ihr: „Na ja, es tut mir ja nicht weh, die Sachen bis 
zum nächsten Mülleimer mitzunehmen. Es wird 
immer Menschen geben, die der Umwelt schaden, 
aus Faulheit oder anderen Gründen ... aber ich will 
die Umwelt sauber halten, und deshalb werde ich 
aktiv und nehme die Sachen selbst in die Hand.“ 
„Ich finde es toll, wie du mit gutem Beispiel voraus 
gehst, Lucas!“, lobte mich Ulla. Ich bedankte und 
verabschiedete mich. Mein Spaziergang war nun zu 
Ende und ich machte mich auf den Heimweg, um 
endlich zu frühstücken. 

Und das Frühstück schmeckte locker doppelt so gut 
wie normal, weil ich ein reines Gewissen hatte und 
stolz auf meine gute Tat war. 

Bis zum nächsten Mal!
Euer Lucas Luchs  
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Anzeige

www.energiewende-saarland.de

Der Verein „Energiewende Saarland“ wurde ge-
gründet, als der Begriff „Energiewende“ keine 
Beschreibung war, sondern eine Forderung und 
ein Versprechen für eine Zukunft mit einer öko-
logisch verträglichen Klima- und Energiepolitik. 
Gemeinsam mit vielen anderen haben wir er-
reicht, dass in und für Deutschland die Energie-
wende beschlossen wurde, die von der großen 
Mehrheit der Bevölkerung grundsätzlich unter-
stützt wird. Alleine dafür hat sich die Gründung 
unseres Vereins in jenen Jahren schon gelohnt. 

Allerdings: Wie sich in den vergangenen Jahren 
zeigte, sind der „Ausstieg aus der Atomenergie“ 
und die „Energiewende“ für die Große Koaliti-
onen in Bund und Land zunächst nur Wörter, 
denen es an Inhalt und Umsetzung fehlt. CDU 
und SPD verhalten sich wie Akteure, denen es 
an Überzeugung mangelt und die nur solange 

Mach uns stark.
Werde Mitglied!

www.energiewende-saarland.de/mitglied-werden/

Dem Klimawandel stoppen
Die Energiewende beschleunigen

Energiewende Saarland

und soweit tätig werden, wie öffentlicher Druck 
sie dazu nötigt.

Unser Verein, die „Energiewende Saarland e.V.“, 
hat sich zum Ziel gesetzt, genau daran mitzuwir-
ken, nämlich den Druck zu erhöhen, alleine und 
jüngst gemeinsam mit anderen Organisationen 
im „Klimaschutzbündnis“.

In den vergangenen Jahrzehnten haben wir be-
reits mehr erreicht, als wir anfangs erhofft hatten, 
aber die dramatische Entwicklung des Klimawan-
dels hat uns vor Herausforderungen gestellt, die 
noch größere Anstrengungen von uns verlangt. 

Wir wollen dazu als Verein unseren Beitrag leisten 
und sind froh um jede Unterstützung, mit einer 
Mitgliedschaft oder einer Spende.

Mach uns stark. Werde Mitglied!


